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Willkommen im Hub …

Zwölf der kreativsten ländlichen Initiativen Deutschlands zeigen  
vom 17. bis zum 26. Januar auf der Internationalen Grünen Woche,  
was Menschen aus der Region heraus bewirken können,  
wenn sie einfach mal machen. 

Am Stand 409 in der Halle Hub27 sind keine Theorien oder  
»urbane Ufos«, die von der Stadt auf das Land exportiert werden,  
sondern konkrete Ideen für das Land von morgen – von echten  
ländlichen Machern querbeet aus Deutschland. 

Den Rahmen dafür bildet der temporäre Innovationsraum  
»Silicon Vilstal Hub« der Initiative Silicon Vilstal aus Niederbayern.  
Unter dem Motto »Heimat für Neues« fördert die Initiative  
gesellschaftliche Innovation und macht digitale Chancen  
ländlicher Regionen greifbar. 

Unter dem Motto »MUH« treten zwölf Initiativen aus  
Deutschland auf dem Silicon Vilstal Hub erstmals gemeinsam auf.  
Hinter der scheinbar simplen Fassade des »MUH« zeigen sie dort,  
was die Provinz zu bieten hat. 

Der Stand ist Teil der Sonderausstellung »Lust aufs Land«  
und wird gefördert durch das Bundesministerium für Ernährung  
und Landwirtschaft.

Themenfelder

Silicon Vilstal Hub | Grüne Woche 2020

Silicon Vilstal
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Grüne Woche 2020

12½-Punkte

Das 12½-Punkte-Programm  
für ländliche Innovation

Über die Grüne Woche hinaus wollen die zwölf Initiativen auch andere 
Menschen und Regionen zum Mitmachen anregen. Dazu starten sie auf der 
Grünen Woche ihr 12½-Punkte-Programm für ländliche Innovation. Im Jahr 
2020 wird in jedem Monat ein Programmpunkt von einer der mitwirkenden 
Initiativen in ihrer jeweiligen Heimatregion praktisch umgesetzt. 

Es sind ländliche Innovationsbeispiele, die Spaß zum Wiederholen in  
anderen Regionen machen. Das »einhalb« nimmt den Punkten mit einem 
Augenzwinkern die Schwere. Auch kleine oder nur halbe Schritte können 
lokal etwas in Gang bringen und sind von vielen machbar.  
 
Das 12½-Punkte Programm wird während der Grünen Woche am dortigen 
Silicon Vilstal Hub vorgestellt.

Mitwirkende Initiativen

Social Media

@siliconvilstal    
#siliconvilstal    
#heimatfuerneues   
#zwoelfeinhalb
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Silicon Vilstal – Bauer sucht Startup

Silicon Vilstal – Mitmachaktionen »Heimat für Neues«

Silicon Vilstal –  
Rural Design Workshop

Grüne Werkstatt Wendland –  
Regionale Netzwerke

Silicon Vilstal  –  
Startups auf dem Land / Startup Night

Atelier Werkstatt Marktoberdorf –  
Kreativobjekte gestalten

Silicon Vilstal  –  
»Heimat für Neues«

Tracht 4.0 – Von der Tradition bis zum Label

Digitale Mitmachangebote (MINT)

xStarters – Mobile Räume gestalten

CoWorkLand | Ammersee Denkerhaus |  
CoWorkation Alps – CoWorking auf dem Land 

Silicon Vilstal – Heimat für Neues
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Das Programm »Bauer sucht Startup« von Silicon Vilstal bringt  
digitale Jungunternehmen und ländliche Gastgeber zusammen –  
nicht nur im Agrarbereich. Erleben Sie spannende Beispiele wie z.B.  
Agrarhandelsplattform & Landwirt, Mobile Essens-App & lokale Bäckerei 
oder Obst-Startup & Marmelade

Die ländliche Innovationsinitiative Silicon Vilstal zeigt eine Auswahl  
Ihrer Kreativprojekte, die Tradition und Moderne verbinden.  
Mit einer spannenden Mischung aus Designern, Trachtlern, Künstlern, 
Musikern und Handwerkern.

Bühnenbeiträge Standprogramm

Bühne Halle 27 Silicon Vilstal Hub | Stand 409

KÜKO Fichtelgebirge –  
Kreativ auf dem Land / Filmprojekt

Bahnhof17 –  
Klimaboni für lokale Nachhaltigkeit

Age of Artists–  
Projekt »Kulturhauptdorf«

Netzwerk Waldeck Frankenberg –  
Design Thinking ländlich

HOMEberger –  
Regionales Nachhaltigkeitspuzzle
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Am Freitag 17.1. zeigt Silicon Vilstal anschauliche Beispiele seiner  
ländlichen Innovationsprojekte. Am Samstag 18.1. erkundet »Tracht 4.0« 
den Raum zwischen Tradition und regionalen Modelabels.  

Silicon Vilstal ist eine Mitmachinitiative aus Niederbayern. Unter dem 
Motto »Heimat für Neues« fördert Silicon Vilstal gesellschaftliche  
Innovation und macht digitale Chancen ländlicher Regionen greifbar.  
 
Die Aktivitäten werden ermöglicht durch ein breites gesellschaftliches 
Netzwerk. Silicon Vilstal ist mehrfach ausgezeichnet, u.a. als eine der 
zehn besten deutschen Unternehmergeistinitiativen im Rahmen des  
Unternehmensförderpreises der EU-Kommission. Silicon Vilstal ist  
ausgewählt von der EU als »European Social Economy Region« und ist 
Lernbeispiel für ländliche Akteure aus Asien und Afrika. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.siliconvilstal.de

Silicon Vilstal

Heimat für Neues  
und  Tracht 4.0

Freitag  |  10:00-18:00  |  Heimat für Neues 10:00-18:00  |  Tracht 4.0  |  Samstag17.01. 18.01.

Herausgeber: Silicon Vilstal gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

Spendenkonto: VR-Bank Isar-Vils eG 
IBAN DE84 7439 2300 0105 7070 72, BIC GENODEF1VBV
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Druck: Cl. Attenkofer‘sche Buch- und Kunstdruckerei 
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Silicon Vilstal

10:00-18:00  |  M INT Ideenwerkstatt  |  Sonntag 19.01.

Digitale  
Mitmachangebote

Die Ideenwerkstatt bietet einen sorgfältig ausgewählten Parcours 
spannender MINT-Spiele. MINT steht für Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik. 

Die Silicon Vilstal Ideenwerkstatt bietet digitale Lern- und Erlebnis
angebote für Kinder und Jugendliche. Der virtuelle »Makerspace«  
basiert auf den vorhandenen Kapazitäten von regionalen Betrieben  
in Verbindung mit altersgerechter Lernsoftware. Eigene kreative Ideen, 
digitale Medien und handwerkliches Arbeiten unter Anleitung praxis
erfahrener Betreuer/innen werden dabei zusammengeführt.  

Ein Beispiel ist der Stempelworkshop, in dem Kinder basierend auf  
Literatur eigene Figuren zeichneten, die dann unter Nutzung von  
Lasercuttern zu individuellen Stempeln wurden. Beim Zukunftsdorf- 
Workshop konnten die Kinder auf Basis eines riesigen Planes eigene 
Gebäude platzieren und so zu Ortsplanern werden. 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

www.siliconvilstal.de/ideenwerkstatt
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Was ist deine Idee für einen fahrbaren Raum, um Mobilität sozialer 
zu machen? Anhand dieser Leitfrage führen wir dich durch einen  
Ideenentwicklungsprozess, welcher sich am Design Thinking orientiert. 
Nebenbei hast du auch die Möglichkeit, an unserer xStarters Challenge 
teilzunehmen und coole Preise zu gewinnen. 

xStarters ist ein Innovationsprogramm von Volkswagen und richtet 
sich direkt an junge Menschen. xStarters will kreative Ideen hervorrufen 
und Jugendliche in Deutschland für digitale, soziale Innovationen  
begeistern. Als Grundlage hierfür dienen die gültigen 17 Nachhaltig-
keitsziele der Vereinten Nationen. Ziel von xStarters ist es, diese zu  
erreichen und gemeinsam eine digitale, nachhaltige Zukunft zu gestalten.  
Durch Workshops, Challenges und Magazinbeiträge sollen junge  
Menschen bestärkt werden, sich mit digitalen und sozialen Projekten 
auseinanderzusetzen.
 
 
 
 
 
 
 
 

 

www.xstarters.digital

xStarters

10:00-18:00  |  Mobile Räume gestalten  |  Montag 20.01.

Gestalte Deinen  
mobilen Raum
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CoWorkLand

10:00-18:00  |  Coworking auf dem Land  |  Dienstag 21.01.

CoWorking auf dem Land –  
Praxisworkshops

Coworking, der Trend zu gemeinschaftlichen Arbeitsflächen, ist gerade 
auch in ländlichen Regionen relevant. Beim Silicon Vilstal Hub treffen 
sich wichtige Repräsentanten der ländlichen Coworking-Szene Deutsch- 
lands: CoWorkLand, Ammersee Denkerhaus und CoWorkation Alps. 
Besucher können in Kurzworkshops innovative Arbeitsplätze und Spaces 
gestalten, sowie ein Innovationskartenset für ländliche Regionen  
ausprobieren. Dazu gibt es das naturtrübe Helle »Craftstoff«. 

Im Februar 2019 ist die CoWorkLand Genossenschaft von Menschen 
gegründet worden, die einen CoWorking-Space im ländlichen Raum 
gründen und basierend auf den CoWorking-Werten betreiben wollen. 
Heute sind bereits 13 Coworking-Spaces auf dem Land eröffnet,  
die Genossenschaft hat aktuell 40 Mitglieder.  

Das Ziel der Genossenschaft ist es, ihre Mitglieder bei der Gründung 
und im Betrieb von Coworking-Spaces auf allen Ebenen zu unterstützen 
und ihren Kunden*innen die Möglichkeit zu geben, an möglichst vielen 
Orten im ländlichen Raum ortsunabhängig zu arbeiten. 

Folgende Coworking Spaces sind auf dem Silicon Vilstal Hub vertreten: 
Coworking Wittenberge, Coworking-Space Viehbrook, Alter Heuboden, 
Herrenhaus von Hollander und der CoWorkLand-PopUp-Space
 
 
 
 
 
 
 

www.coworkland.de
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Ammersee Denkerhaus Coworkation Alps

Am malerischen Ammersee, in der 10.000-Einwohner-Marktgemeinde 
Dießen, ca. 45 km südwestlich von München, hat seit Januar 2013 das 
»Ammersee Denkerhaus« geöffnet. Eine Genossenschaft betreibt  
dieses Coworking Space mit 10 flexiblen Schreibtischen, 5 Einzelbüros 
und Besprechungsraum.  

2018 hat das Ammersee Denkerhaus vom Bundesministerium für  
Bildung und Forschung (BMBF) gefördert das »Innovationsforum 
BIGHub« (Bildung, Innovation, Gründung) initiiert. Neben einem ersten 
Startup-Wettbewerb in der Region wurde geforscht, was nötig ist, 
damit Neues erfolgreich in den ländlichen Raum kommt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.ammersee-denkerhaus.de

Im Mai 2019 wurde der Verein Coworkation Alps e.V. mit insgesamt  
25 Mitgliedern mit verschiedensten Expertisen aus Bayern, Österreich 
und Norditalien gegründet. Der Verein versteht sich als Dachmarke  
und interdisziplinäres Netzwerk für »Coworkation im Alpenraum«.  
Das Ziel ist es, auf die Bedürfnisse der BürgerInnen und Unternehmen 
im Alpenraum einzugehen, um ihre Lebensqualität und Leistungs
fähigkeit zu stärken.  

Verbindet man Coworking mit Reisen wird daraus Coworkation:  
»Co« steht dabei für zusammen, »work« für Arbeit und »vacation«  
für Urlaub. Anders als bei herkömmlichen Dienst- oder Incentivereisen, 
deren reiner Zweck in der Erledigung von Arbeit oder die Belohnung  
für bereits geleistete Arbeit liegt, besteht eine Coworkation aus einer  
Mischung aus Freizeit, Arbeit und Gemeinschaft. 
 
 
 
 
 
www.coworkation-alps.eu

Dienstag  |  10:00-18:00  |  Coworking auf dem Land21.01. 10:00-18:00  |  Coworking auf dem Land  |  Dienstag 21.01.
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KÜKO | Forum Kreativwirtschaft

10:00-18:00  |  Kreativ auf dem Land  |  Mittwoch 22.01.

Filmprojekt  
»Peripher und ganz zentral«  
Kreativwirtschaft im  
ländlichen Raum

Was macht für dich Kreativwirtschaft auf dem Land aus? Warum hast 
du dich als Kreativschaffende*r für den ländlichen Raum entschieden? 
Unser mobiles Kreativ-Filmstudio fängt mit Kurz-Interviews ein  
möglichst weites Spektrum an Sichtweisen Sichtweisen auf das Thema 
Kreativ auf dem Land ein.

KÜKO ist eine Erfolgsgeschichte. Das 2012 als »Künstlerkolonie Fichtel-
gebirge e.V.« gegründete interdisziplinäre Netzwerk der Kultur- und 
Kreativwirtschaft im ländlichen Raum ist innovativer Impulsgeber des 
Fichtelgebirges. Innovative Ideen zu Themen wie Fachkräftemangel, 
ländliche Baukultur, neue Arbeitsmodelle und Leerstandsbelebung werden 
entwickelt. Mit über 120 Mitgliedsunternehmen ist der Verein KÜKO e.V. 
das mitgliederstärkste deutsche Netzwerk von Kreativschaffenden im 
ländlichen Raum. KÜKO ist seit Anfang 2019 dem Ehrenamt entwachsen 
und stellt sich im Verbund mit dem Landkreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge 
neuen Herausforderungen. Mit dem »Forum Kreativwirtschaft  
Fichtelgebirge« verfolgen die Verbundpartner das Ziel, die Wettbewerbs
fähigkeit der Region zu erhöhen. Neben der Sichtbarmachung und 
Stärkung der Potenziale der Kultur- und Kreativwirtschaft in der  
Region werden Kooperationen mit den etablierten Wirtschaftszweigen 
wie auch dem öffentlichen Bereich initiiert.  
 
 
 
 
 
www.kueko-fichtelgebirge.de | www.kreativwirtschaft-fichtelgebirge.de

 

Fichtelgebirge
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Wir entdecken gemeinsam, ob Design auf dem Land Besonderheiten 
aufweist und welche Bedeutung es in ländlichen Regionen hat.  
Wer darüber hinaus Interesse hat, kann an den Rural Design Days  
14. – 15. März im Vilstal teilnehmen. 

Der Silicon Vilstal Kreativraum ist ein wechselnder Ort für Workshops 
und Ausstellungen von Künstlern und Kreativen. Dabei verbinden  
wir Tradition und Moderne. Der Kreativraum war in alten Scheunen  
im Vilstal, bei THEARTS+ / Frankfurter Buchmesse oder in der  
Alten Akademie München als Teil der Zwischennutzung »SP CE«. 

Die Rural Design Days 14. – 15. März im Vilstal sind eine regionale  
Partnerveranstaltung der Munich Creative Business Week, dem größten 
Designevent Deutschlands. Beiträge dazu können bis Ende Januar  
eingereicht werden.
 

www.siliconvilstal.de/kreativraum
www.mcbw.de/programm/detail/event/rural-design-days.html

Silicon Vilstal

Rural Design  
Workshop

Mittwoch  |  10:00-18:00  |  Kreativ auf dem Land22.01.
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Bahnhof17 Grüne Werkstatt Wendland

Ihr Bonus für den Klimaschutz Werkstatt zum Anfassen
Lassen Sie uns Ihren persönlichen Beitrag zum Klimaschutz wissen. 
Wir schenken Ihnen dafür Klimaboni. 

Am ehemaligen Kleinbahnhof in Güsen (Sachsen-Anhalt) begrüßt Sie 
das Team vom bahnhof17. Diesen Bahnhof haben Menschen aus dem 
Dorf übernommen, um ihn zu erhalten. Entlang der 17 Ziele für ein  
besseres Leben in 2030 entwickeln wir Ideen und realisieren Projekte. 
In unserem Gründungslabor kommen Visionär*innen und Initiativen in 
Fahrt, um für sich und das Gemeinwohl im Dorf die Zukunft auszupro-
bieren. Erste Gründungen von Kleinstunternehmen sind Dank unserem 
Gründerprogramms, den Gründungsmärkten, dem Gründungsfond  
und eines eigenen Kreditgeldes auf dem Weg. Im Coworking Space und 
in der Werkstatt treffen sich Menschen die sich austauschen  
und zusammenarbeiten. 
 
 
 
 
www.bahnhof17.de

Die Grüne Werkstatt Wendland präsentiert einen spannenden  
Überblick ländlicher Netzwerkaktivitäten. 

Grüne Werkstatt Wendland initiiert Netzwerke zwischen Hochschulen, 
Verwaltungen und regionaler Wirtschaft, um junge Leute für die Region 
zu interessieren. Das Postlab in Lüchow ist das Coworking-Space und 
Gründerzentrum. Das Tiny Living Festival vernetzt Akteure der Nachhaltig-
keitsszene aus der ganzen Republik. Aussteller präsentieren technische 
Innovationen und Tiny Houses zum Anfassen. Das Reparatur Café trifft 
sich einmal im Monat im Postlab. Ausgebildete Techniker und Handwerker 
unterstützen die Besucher, Defekte an mitgebrachten Gebrauchsgegen-
ständen zu reparieren. Wohnen auf dem Lande ist eine wiederkehrende 
Veranstaltungsreihe. Das Autorencamp im Rahmen des jährlichen  
Kurzfilmfestivals »Wendland Shorts« ist ein Entwicklungslab für audio
visuelle Innovationen mit talentiertem Film-Nachwuchs.
 
 

www.gruene-werkstatt-wendland.de 

Donnerstag  |  10:00-14:00  |  Smarte Regionen23.01. 14:00-18:00  |  Smarte Regionen  |  Donnerstag 23.01.
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Startups aus dem Programm »Bauer sucht Startup« präsentieren sich 
um 11:30h auf der Bühne und laufend am Stand. Um 17 h gibt es das 
Fazit der Studie »Startups in Stadt und Land«. Der Tag klingt mit der 
Startup-Night aus.

»Bauer sucht Startup« ist Silicon Vilstals ganzjähriges branchen
unabhängiges Coaching- und Coworking-Programm für Startups.  
Gastgeber stellen zeitlich begrenzt kostenlos Räume zum Leben  
und Arbeiten zur Verfügung. 

Perfekt für entscheidende Workshops oder das normale Geschäft:  
konzipieren, designen, entwickeln im Vilstal. Auf Wunsch organisiert  
Silicon Vilstal »Reality Checks« und Pilotprojekte in der Region. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.siliconvilstal.de/bauersuchtstartup

Age of Artists Silicon Vilstal

Kulturhauptdorf 2025 Startups auf dem Land
Helfen Sie uns dabei zu formulieren was ein »Kulturhauptdorf«  
ausmacht? Welche Begriffe fallen Ihnen zum »ländlichen Raum« ein? 
Welche Qualitäten zeichnen den ländlichen Raum besonders aus?  
Was können Sie sich vorstellen, auf dem Land gestalten?  

Age of Artists ist ein Beratungs-, Ausbildungs- und Forschungsnetzwerk 
und spezialisiert auf Gestaltungsprozesse in Organisationen. Ein Großteil 
unseres Engagements konzentriert sich darauf, künstlerisches Denken 
und Handeln in andere Bereiche zu übertragen bzw. dort zu mehr Wirk-
samkeit zu verhelfen. Wir sind Teil unterschiedlicher Netzwerke der  
Kreativwirtschaft und Digitalökonomie. Aufgrund der lokalen Verankerung 
sind wir in das Regierungsvorhaben Digitale Dörfer Sachsen involviert. 
Darüber hinaus sind wir verantwortlich für das vom Bundesministerium 
für Landwirtschaft geförderte Projekt »Land und Kultur gestalten«  
im Landkreis Meißen. Mit der Initiative Kulturhauptdorf 2025 möchten  
wir das bedeutsame Gestaltungspotenzial ländlicher Räume sichtbar 
machen und dessen Wahrnehmung in der Öffentlichkeit steigern.

Freitag  |  10:00-14:00  |  Kulturhauptdorf24.01. 11:30-20:00  |  Bauer sucht Startup  |  Freitag 24.01.

www.ageofartists.de
www.land-und-kultur-gestalten.de

Die Hochschule Landshut hat im Herbst 2019 mit Silicon Vilstal und LINK e.V. 
eine Studie zu Startups in Stadt und Land durchgeführt. Das Fazit: Startups auf 
dem Land unterscheiden sich in nur 7 von 105 Punkten von urbanen Startups:
 
–	 Nähe zu Familie bzw. Lebenspartner ist ihnen wichtiger
–	 Sie sind spiritueller bzw. religiöser
–	 Sie sind weniger zufrieden mit Austausch und Infrastruktur in ihrem  
	 regionalen Ökosystem
–	 Bei Kooperationen mit Unternehmen sind sie weniger zufrieden mit dem  
	 Erschließen neuer Märkte und Kundengruppen.

Infos: Prof. Dr. Michael Bürker, michael-buerker@haw-landshut.de

Studie: Startups in Stadt und Land
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Netzwerk Waldeck-Frankenberg Atelier Werkstatt Marktoberdorf

Design Thinking Workshop Schönere Objekte
In Workshops zum Thema »Innovationen auf dem Land« kann man 
die Kreativmethode Design Thinking kennenlernen. 

Network Waldeck-Frankenberg ist ein Karrierenetzwerk für den ländlichen 
Raum. Es wurde 2015 von vier Studenten gegründet und wird inzwischen 
von einem Team von ca. 10 Personen unterstützt. Ziel des Unternehmens 
ist es, für das Leben und Arbeiten in Nordhessen zu werben und Lust 
auf eine Karriere im ländlichen Raum zu machen. Dem Netzwerk gehören 
über 50 Partnerunternehmen jeder Größe und Branche an und der Kreis 
der Unterstützer wächst beständig. In einem Online Magazin wird über 
Erfolgsgeschichten aus Nordhessen berichtet, in einer Jobbörse finden 
sich Stellenanzeigen aller Art und daneben veranstaltet das Team Karriere- 
Events. Das Team von Network Waldeck-Frankenberg hat sich zu einem 
wichtigen Ideen- und Impulsgeber in der Region Nordhessen entwickelt 
und baut einen beiderseitigen Wissenstransfer zwischen Waldeck- 
Frankenberg und den umliegenden Unistädten auf.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.network-wf.de 

Acht Gestalter haben kleine Alltagsobjekte entworfen, die das Leben 
verschönern und nachhaltig sind. In kurzer Zeit können die Objekte von 
jedem Besucher am Stand nachgebaut und mitgenommen werden. 

Atelier Werkstatt ist eine Plattform für temporäre Veranstaltungen und 
Aktivitäten, die von den Geschwistern Singer gegründet wurde. Seit 2013 
werden Veranstaltungen in einer ehemaligen Landtechnikwerkstatt in 
Marktoberdorf im Allgäu organisiert: Kinderworkshops im Bereich digitale 
und kreative Bildung, Ausstellungen von jungen Künstlern oder Designern 
oder Werkstattgesprächen zu gesellschaftlich relevanten Themen. 
 
Die Teilnehmer erhalten eine Plattform, um etwas auszuprobieren, Ideen 
und Werke zu präsentieren und ins Gespräch zukommen. Die Objekte für 
den Beitrag zum Silicon Vilstal Hub haben folgende Gestalter entworfen: 
Atelier Brieftaube, Gruppe Dezentral, Echt dufte, freunde, Franziska Singer, 
noraundstefan, Schneider Türtscher und Roadtyping.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.atelierwerkstattmarktoberdorf.de

Samstag  |  10:00-14:00  |  Design Thinking ländlich25.01. 14:00-18:00  |  Kreativobjekte gestalten  |  Samstag 25.01.
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HOMEberger

10:00-14:00  |  SonntagRegionales Nachhaltigkeitspuzzle 26.01.

Wie geht nachhaltiges Leben  
auf dem Land?

Das wollen wir spielerisch mit Euch herausfinden! 10 MacherInnen aus 
dem ländlichen Nordhessen begrüßen Euch dazu mit einem Puzzle:  
Je ein Werkzeug und eins ihrer Produkte gilt es richtig zu kombinieren, 
um mehr darüber zu erfahren. 

Wir arbeiten da, wo die Seele baumelt: Für HOMEberger ist das  
Haus im Grünen kein Sehnsuchtsort, sondern die Quelle ihrer täglichen  
Kreativität. Am Beispiel von 24 Unternehmer*innen profilieren wir  
das ländliche Nordhessen und die grüne Region um die Kreisstadt  
Homberg als Katalysator für nachhaltige Ideen.  

Stadt und Land in Resonanz: Wir zeigen, was vor unserer Haustür 
längst schon passiert: Das Land lebt urbaner denn je und die Stadt 
sehnt sich nach Ruhe und Natur. Die strukturellen Nachteile unserer 
dünnbesiedelten Heimat werden mit der Digitalisierung zu einem  
unnachahmbaren Schatz: Wir leben in einer der ursprünglichsten  
Regionen Deutschlands und doch mitten im global Village.  

Unternehmer als Heimatgestalter: Wir agieren als Netzwerk von  
UnternehmerInnen. Unser klares, auf Nachhaltigkeit ausgerichtetes Profil 
hat Smartphone-Entwickler, Landwirte, Künstler, Produzenten, Köche, 
Medienexperten und Mobilitätsvordenker zusammengeführt. 
 
www.homeberger.de

Mehr Informationen finden Sie auf Seite 8. 

www.siliconvilstal.de

14:00-18:00  |  Heimat für Neues  |  Sonntag 26.01.
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Visualisierung

Bezeichnend

Die Aktionen am Silicon Vilstal Hub werden visuell unterstützt  
von zwei Grafikerinnen, die die Beiträge der Akteure und Besucher 
am Stand live mitzeichnen.

Lena Wenz ist in ihrer Heimat Fichtelgebirge auch bekannt als »die mit 
den Kühen«. Das kommt bei der selbständigen Kommunikationsdesignerin 
durch ihr Projekt it‘s cowtime, ihr Herzprojekt mit und für Rinder.  
Lena hat die MUH-Collage des Silicon Vilstal Hubs gestaltet.

Liane Hoder aus Dresden begleitet und dokumentiert Tagungen und 
Konferenzen graphisch live und vor Ort. Sie komprimiert Inhalte,  
verdeutlicht Zusammenhänge und macht Komplexes greifbar. Sie hat 
unter anderem auch die Silicon Vilstal Landkarte gestaltet.

Lena Wenz | Liane Hoder



Heimat für Neues.

Eines der großen ländlichen Innovationsevents
17. bis 20. September 2020 | Holzhausen /Vilstal 
Workshops | Konferenzdorf | Mobilitätserlebnisse
Trachtenkultur | Familienangebote | Kulturprogramm

@siliconvilstal  
www.siliconvilstal.de

Mehrere Tausend Teilnehmer
Ausgezeichnet von der EU

Silicon Vilstal  
gemeinnützige UG  
(haftungsbeschränkt)

Open Call:
 Partner 2020 werden

partner@siliconvilstal.de


